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Chemkids werden ausgezeichnet 
 
Auf sechs Veranstaltungen werden die Gewinner des 
Wettbewerbes für ihre Leistung ausgezeichnet. 
 
 
„Kinder schon möglichst früh für Naturwissenschaften begeistern“ ist ein 
Anliegen der Organisatoren des Schülerexperimental-Wettbewerbs 
„Chemkids“. Mit dieser Aktion soll die bei jüngeren Kindern bereits 
ausgeprägte Neugier an naturwissenschaftlichen Phänomenen genutzt und 
das Interesse an der Chemie geweckt werden.  
 
In zwei Wettbewerbsrunden im September und Februar haben sich die 
Kinder mit spannenden Experimenten rund um die Chemie des Alltags 
beschäftigt. Stets dabei ist das Maskottchen Rundi. Die Experimente 
müssen  – wie bei großen Forschern – dokumentiert werden. Zur 
Bearbeitung aller Aufgaben bleiben zwei Monate Zeit, dann müssen die 
Lösungen dem jeweiligen Landesbeauftragten vorliegen. 
 
Thema des Wettbewerbs im September war die unterschiedliche Wirkung 
von Früchten auf Verdickungsmittel, das konnten die Kinder bei der 
Zubereitung einer Joghurt-Frucht-Bombe herausfinden. Die Frühjahrsrunde 
stand unter dem Motto „Rundi sieht glasklar“. Hier galt es, die 
Eigenschaften von Wasserglas zu untersuchen. 
 
Im Jahr 2003 hat der Landesverband gemeinsam mit engagierten 
Chemielehrern aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen einen 
Experimentalwettbewerb für Schüler der 5. bis 8. Klassen gestartet. 
Seitdem ist die NORDOSTCHEMIE Hauptsponsor der Chemkids. Mit 
Beginn des Schuljahres 2005/2006 wurde der Wettbewerb auch in Berlin 
und Brandenburg gestartet. Seit dem Jahr 2009 nun auch in Mecklenburg-
Vorpommern. 
 
Insgesamt haben in den letzten beiden Runden 3166 Kinder ihre Arbeiten 
eingereicht, 1434 von ihnen sind Mädchen. Die Arbeiten zeigen die große 
Begeisterung und viel Phantasie. Informationen zum Wettbewerb stehen im 
Internet unter www.chemkids.de. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
Sachsen-Anhalt 
 
Die Auszeichnungsveranstaltung findet am 
 

21. August 2010  
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
im cCe Kulturhaus Leuna  

Walter-Bauer-Saal 
Spergauer Straße 41a, 06237 Leuna 

 
statt. Sponsor der Auszeichnungsveranstaltung sind die InfraLeuna GmbH 
und die TOTAL Raffinerie Mitteldeutschland GmbH. In Sachsen-Anhalt 
haben sich im vergangenen Schuljahr 376 Schülerinnen und Schüler 
beteiligt, davon sind 199 Mädchen.  

 
 
 
Freundliche Grüße 
NORDOSTCHEMIE 
 
Torsten Kiesner 
Pressesprecher 
 
Arbeitgeberverband Nordostchemie e.V. 
Verband der Chemischen Industrie e.V., 
Landesverband Nordost 
Torsten Kiesner 
Dipl.-Volkswirt 
Hallerstraße 6, 10587 Berlin 
Tel.: 030 343816-30 
Mobil: 0173 5298140 
Fax: 030 343819-28 
E-Mail: kiesner@nordostchemie.de 
www.nordostchemie.de 

 
InfraLeuna GmbH 
Martin K. Halliger 
Pressesprecher 
Am Haupttor 
06237 Leuna 
Tel.: 03461 43 – 44 35 
Fax: 03461 43 – 36 28 
m.halliger@infraleuna.de  
www.infraleuna.de 
 
 
 



 

 
TOTAL Raffinerie Mitteldeutschland GmbH 
Olaf Wagner 
Leiter Kommunikation/Pressesprecher 
Maienweg 1, 06237 Leuna 
Tel: 03461 48 4261 
Fax: 03461 48 4278 
olaf.wagner@total.de 
 
 
 
 
_______________________________________________________ 
 
Informationen über NORDOSTCHEMIE 
 
Die Chemie- und Pharmabranche in Ostdeutschland hat über 50.000 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Die NORDOSTCHEMIE ist die 
wirtschafts- und sozialpolitische Interessenvertretung der über 300 
Mitgliedsunternehmen. Zur NORDOSTCHEMIE gehören der 
Arbeitgeberverband Nordostchemie e.V. (AGV Nordostchemie), der 
Verband der Chemischen Industrie e.V. – Landesverband Nordost – (VCI 
LV Nordost) und seine Fachverbände. Hauptsitz ist Berlin, weitere 
Geschäftsstellen sind in Dresden und Halle.  

 
Informationen über die InfraLeuna GmbH 

 
Die InfraLeuna GmbH und die mit ihr verbundenen Tochtergesellschaften 
sind Eigentümer und Betreiber der Infrastruktureinrichtungen am 
Chemiestandort Leuna. Die Geschäftstätigkeit der InfraLeuna ist in erster 
Linie darauf gerichtet, allen Standortunternehmen 
Infrastrukturdienstleistungen und -lieferungen zu möglichst günstigen und 
international wettbewerbsfähigen Preisen zur Verfügung zu stellen. 
 
Informationen über TOTAL Raffinerie Mitteldeutschland GmbH 
 
Am Chemiestandort Leuna entstand mit der TOTAL Raffinerie 
Mitteldeutschland GmbH eine der modernsten Raffinerien in Europa. Seit 
Herbst 1997 werden in der neuen Raffinerie Mineralölprodukte hergestellt. 
Die Raffinerie Leuna kann jährlich bis zu 12 Millionen Tonnen vorwiegend 
russisches Erdöl zu Kraftstoffen, Heizöl, Flüssiggas, Bitumen, Naphtha und 
Methanol verarbeiten. 


